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Seitliches Kommunikationsmodul, geeignet zum 
Ablesen von Energiewerten und elektrischen 
Messungen von einem 1-Phasen- oder 3-Phasen-
Energiezähler und deren Bereitstellung über das 
Modbus/TCP-Protokoll oder über einen Browser. 
 
Bestellnummer = 261231 
  

STROMSCHLAG-, VERBRENNUNGS- UND EXPLOSIONSGEFAHR 
Das Gerät darf NUR von entsprechend autorisierten Fachkräften installiert und 
betrieben werden.  
 
GEFAHR: Vorhandensein von gefährlicher Spannung 

 
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie mit der 
Installation fortfahren  
 
Achtung: Symbol auf dem Gerät vorhanden. Weitere Informationen finden Sie 
in dieser Anleitung. 
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Das Gerät darf ausschließlich von Fachkräften installiert und betrieben werden. Die 
Nutzung durch eingewiesene und nicht geschulte Personen sowie Kindern ist 
strengstens untersagt. Darüber hinaus müssen die Installation und Verwendung des 
Geräts alle folgenden Anforderungen erfüllen: 
-* Installation im Innenbereich 
-* Überspannungskategorie III 
-* Verschmutzungsgrad 2 oder niedriger 
-* Montierte DIN-Schiene (35 mm). (die DIN-Schiene muss in einer Höhe installiert 

werden, die 2 Meter nicht überschreitet) 
-* Montiert in einem Schrank mit einer Schutzart IP51 oder höher 
-* Unter den in dieser Anleitung angegebenen Umgebungsbedingungen  
Die Nichteinhaltung auch nur einer der angeführten Anforderungen kann zu 
Verletzungen und/oder Sachschäden führen und entbindet den Hersteller von 
jeglicher zivil- und strafrechtlichen Haftung. 
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Für dieses Gerät ist keine Wartung, Reparatur oder der Austausch von Teilen 
vorgesehen. Derartige Eingriffe gelten als verboten. Im Falle einer Fehlfunktion muss das 
Gerät ersetzt werden. 
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1)! Systemarchitektur 
Das Modul verfügt über 2 Kommunikationsschnittstellen: 
-* Eine Infrarotschnittstelle, die Daten von einem Energiezähler empfängt 
-* Eine BASE-T-Ethernet-LAN-Schnittstelle 10/100, die Daten über das 
Modbus/TCP-Protokoll überträgt oder Daten über einen Browser verfügbar macht 
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2)! Stromversorgung 
Das Gerät wird in der Regel über das Stromnetz mit Strom versorgt: 230 V WS +/-20 %, 
50/60 Hz 
Stromverbrauch: Normalbetrieb <= 0,5 VA, während der Kommunikation <= 0,75 VA 
Die Modbus-Schnittstelle ist vom Netz getrennt (verstärkte Isolierung). Die seitliche 
Infrarotschnittstelle ist optisch isoliert. 
!
3)! Standardeinstellungen 
IP-Adresse: 192.168.1.253 Subnetzmaske: 255.255.255.0 
Gateway: 192.168.1.1 DHCP AUS 
Primär-DNS: 8.8.8.8 Sekundär-DNS: 156.154.70.1 
Administrator-Anmeldeinformationen = Benutzername: admin Passwort: admin  

4)! Vorderseite des Moduls 
Auf der Vorderseite des Moduls befinden sich:  
4 LEDs 

•* AKT-LED (gelb): Blinken bedeutet LAN-Aktivität. 
•* GESCHWINDIGKEITS-LED (grün): Die LED leuchtet, 

wenn das LAN 100 Mbit/s hat, sie ist AUS, wenn das 
LAN 10 Mbit/s hat. 

•* FDX-LED (gelb): Die LED leuchtet, wenn das LAN 
Vollduplex ist, sie ist AUS, wenn das LAN Halbduplex 
ist. 

•* EIN-LED (grün): Stromversorgung eingeschaltet. 
Eine Miniatur-Drucktaste (Reset) 

•* Ein kurzes Drücken, kürzer als 3 Sekunden ! 
Geräteneustart. 

•* Bei einem Druck von mehr als 3 Sekunden ! 
beginnen die LEDs GESCHWINDIGKEIT (grün) und 
FDX (gelb) abwechselnd zu blinken. In dieser Phase 
werden durch Loslassen der Reset-Taste die 
Standard- 
Netzwerkparameter wiederhergestellt und das Gerät neu gestartet. Andernfalls 
beginnen die beiden LEDs gemeinsam zu blinken, wenn die Taste mindestens 
weitere 4 Sekunden lang gedrückt gehalten wird, und der Vorgang wird 
abgebrochen. 
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Zweipolige Trennvorrichtung mit 
einem Kontaktabstand von 
mindestens 3 mm!!

!
Patronensicherung 5X20mm, 
zertifiziert nach IEC 60127-2. 
Durchschnittlicher Eingriff 
Betriebsstrom 125 mA. 
Nennspannung 250 V WS.  
Zum Beispiel: Littelfuse 0128.125 

!
Sowohl die Sicherung als auch der!
Sicherungshalter müssen eine 
Mindestkriechstrecke von 4 mm und 
einen Mindestabstand von 3 mm 
zwischen den Polen haben. Die 
Sicherung unterbricht den 
Phasendrahtstrom. Der 
Sicherungshalter ist für die DIN-
Schienenmontage vorgesehen und 
muss nahe am Gerät montiert werden!
!
Die DIN-Schiene, auf der das 
Messgerät montiert wird, muss 
geerdet sein. 
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-* Montieren Sie das Modul auf einer DIN-Schiene mit 35 mm auf der linken Seite 

eines Energiezählers, sodass die seitlichen Infrarotschnittstellen einander 
zugewandt sind. Die DIN-Schiene muss geerdet werden. 

-* Stellen Sie sicher, dass der Schieber einrastet, um eine stabile Installation zu 
gewährleisten. 

-* Verbinden Sie das LAN-Kabel mit dem Anschluss RJ-45. 
-* Schließen Sie die Versorgung mit 230 V WS an die Klemmen auf der Unterseite 

der Schnittstelle an. 
-* Stellen Sie über einen Webbrowser eine Verbindung zur IP-Adresse des LAN-

Gateways her 
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(siehe IEEE 802.3 AS, EN 62368-1:2018, EN 55032 CISPR 32, EN 61000-4) 
LAN-Schnittstelle   Hardware-Anschluss RJ-45 
10/100 BASE-T Ethernet  SW-Protokoll  TCP/IP  

EU863-870 
Protokolle auf Anwendungsebene HTTP, 
Modbus/TCP  SNTP, DHCP, DNS 

Montage der DIN-Schiene Gehäuse 1 Modul (18 mm) 
(gemäß DIN 43380 und  DIN-Schiene 35 mm 
 EN60715) Modultiefe 70 mm 

Stromversorgung Betriebsspannung ~230 V +/-20 % 
Stromverbrauch <=1,5 W 
Betriebsfrequenz 45-65 Hz

Drahtanschluss Z-Schraubenkopf +/- POZIDRIV PZ0 
Min. (max.) Massivdrahtquerschnitt 0,15 (2,5) mm2
Min. (max.) Litzendrahtquerschnitt 0,15 (4) mm2 

Drähte gemäß IEC 60332-1-2, wenn Querschnitt >= 
0,5 mm2, gemäß IEC 60332-2-2  
für kleinere Querschnitte 

EMV-Störungen Entspricht leitungsgebundenen Emissionen und 
Funkstörungen EN 55032 CISPR 32 Klasse B 

EMV-Störfestigkeit EN 61000-4-2 – Störfestigkeit gegen elektrostatische 
Entladung 8 kV 
EN 61000-4-3 – Immunität gegen abgestrahlte 
elektromagnetische HF-Felder 
EN 61000-4-4 – Immunität gegen schnelle elektrische 
Transienten/Burst – 4 kV am Netzstromkreis – 2 kV 
(kapazitiv geklemmt) am LAN-Anschluss 
EN 61000-4-5 – Störfestigkeit gegen 
Überspannungen – Überspannungsimpulse 
4 kV 

Elektrische Sicherheit Verschmutzungsgrad 2 
(gemäß EN 62368-1:2018) Überspannungskategorie III 

Arbeitsspannung 300 V 
Entflammbarkeit (gemäß UL 94) Klasse V0 

Isolierung II            (Symbol IEC 60417-5172 (2003-02)) 
(gemäß IEC 61140)  Verstärkte Isolierung zwischen Netzversorgungskreis 

(HLV-Kreis) und Kommunikationskreis (SELV-Kreis)  
- WS Erforderliche Übergangsspannung = Spitze 4 kV 
- Stoßspannungsfestigkeitstest (1,2/50 µs Impuls) =

Spitze 7,68 kV 
- Wechselstromspannungsfestigkeitstest (für 5 

Sekunden) = 4,18 Vrms 
- Routinemäßige AC-Spannungsprüfung = 3,4 kV rms

an jedem einzelnen Gerät für 1 Sekunde 

Umgebungsbedingungen Betriebstemperatur -25 °C ─ +55 °C
Lagertemperatur -25 °C ─ +70 °C
Nicht kondensierende relative Feuchtigkeit 
Jahresdurchschnitt <= 75 % 
an 30 Tagen im Jahr <= 95 % 
Installation Innenbereich 
Meereshöhe <=2000 m. 
Schutzart IP20 (*) 

(*) Das Gerät muss in einem Schrank mit einer Schutzart von IP51 oder höher installiert 
werden. Alle exponierten Teile (außerhalb des Schranks) müssen mindestens der 
Schutzart IP51 entsprechen. Darüber hinaus muss der Schrank einen Brennbarkeitsgrad 
V1 (gemäß UL-94) oder höher aufweisen. 
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Notizen 


